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PRESSEINFORMATION Lions Club Homberg (Efze)
Von Olaf Gemmecker
Internetseite www.lions.de/homberg-efze 
Seit dem 01. Januar 2024 Pflicht für gesetzlich Versicherte – das E-Rezept.

Wie funktioniert es?

Das rosafarbene Papierrezept hat ausgedient. Seit Anfang des Jahres müssen Ärzte gesetzlich Versicherten das neue E-Rezept ausstellen. So sollen Papier, Zeit und Arbeit gespart, die Gesundheitsvorsorge zukunftsfähig und für Patienten und Patientinnen bequemer werden. Gesundheitskarte rein, Medikament raus, so einfach soll es gehen. 
Doch wie läuft die Umsetzung in der Praxis?
Das E-Rezept kann über drei Wege eingelöst werden:

Indem man die elektronische Gesundheitskarte der Krankenkasse in der Apotheke in ein Gerät steckt, über eine spezielle E-Rezept-App oder mit einem ausgedruckten QR-Code auf Papier. Das E-Rezept wird dabei nicht auf der Gesundheitskarte, sondern auf einem Server gespeichert. Das hat unter anderem den Vorteil, dass der Patient sein E-Rezept in jeder Apotheke „einlösen“ oder mit mehreren Apotheken teilen kann. 

Vom Arzt zur Apotheke „läuft“ das E-Rezept dabei wie über eine Datenautobahn. Um  auf diese Autobahn auffahren zu können, bedarf es vieler Auffahrten, die zum Teil verstopft sind, weil die Anbieter dieser Auffahrten ab und zu noch technische Probleme haben. 

Club Präsident Erhard Lutz hatte zu einem Clubabend am 16. April 2024 zum Thema E-Rezept eingeladen, um rund um das E-Rezept zu informieren und Erfahrungen aus der Praxis mit den Beteiligten am System auszutauschen.
Informationen aus kompetenter erster Hand erhielten die zahlreich erschienen Lionsfreunde und ihre Partnerinnen hierzu durch Apotheker und Lionsfreund Jürgen Allmeroth.
Statt eines Vortrages entwickelte sich nach einer kurzen Einführung ins Thema ein interessanter Abend  mit zahlreichen Fragen aus den Reihen der Zuhörer, die in einer lebhaften Runde kompetent und umfassend, auch mit Unterstützung des anwesenden Ärzteehepaares  Diana und (Lionsfreund) Andrej Jurgilewitsch beantwortet wurden. 
Als Resümee bleibt festzuhalten, dass trotz einiger Anlaufschwierigkeiten sowohl von Seiten der Ärzte und Apotheker als auch der Patienten ein positives Fazit in der bisherigen Anwendung des E-Rezepts gezogen werden kann. 
Wünschenswert wäre es, wenn in diesem guten Verfahren auch andere „Gesundheitsanbieter“ für das System freigeschaltet würden und auch die restlichen Auffahrten auf die Datenautobahn frei wären.
Präsident Erhard Lutz bedankte sich zum Schluss für die vielen Fragen der Zuhörer und  natürlich für die kompetente, praxisnahe Beantwortung unserer Experten.
Fazit: Ein sehr gelungener Abend mit vielen Informationen und  Aussagen zum Thema E-Rezept aus verschiedenen beruflichen Perspektiven und Auswirkungen  auf die Patienten.
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